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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Präsident

Die Geschichte des Trainingsbetriebes ist schnell erzählt. Corona hat uns 
(hoffentlich zum letzten Mal) einen Strich durch die Rechnung gemacht. 
Aufgrund der strengeren Vorgaben hat der Vorstand entschieden, dass 
Hallentraining bis zu den Sportferien auszusetzen. Obwohl im Junioren-
bereich das Training erlaubt gewesen wäre, hielten wir es für falsch, die 
Weisungen und Regeln der Lengnauer Schulen zu «übergehen». Und ein 

Training mit Maske erachteten wir als nicht zumutbar für unsere Junioren. 

Die Aktiven und Junioren B mussten somit im Januar direkt mit dem Aussentraining begin-
nen, die 30+ bis 50+ starteten erst nach den Sportferien mit dem Training.

Nach Abschluss der Vorrunde haben wir uns intensiv mit der Situation rund um die 1. Mann-
schaft  befasst. In diversen Gesprächen wurden die Fehler und Versäumnisse der Vorrunde  
aufgearbeitet und entsprechende Massnahmen aufgegleist. Den eingeschlagenen Weg 
wollen wir weitergehen, da in der Vorrunde nicht alles so schlecht war wie die Rangliste 
vermuten lässt. Wir sind überzeugt, dass Sven zusammen mit dem Team den Weg aus dem 
Tabellenkeller schaffen wird. 

Als Unterstützung für die Rückrunde wollten wir dem Trainerteam jedoch zusätzlich eine 
erfahrene Person zur Seite stellen. Es freut uns, dass wir mit Oscar Tavoletta einen altbe-
kannten für diese Aufgabe gewinnen konnten. Oscar kennt den Verein aus seiner Zeit als 
Spielertrainer und wird das Trainerteam in der Rückrunde beratend unterstützen und vor 
allem im taktischen Bereich mit der Mannschaft arbeiten. 

Auch in der Funktion des Sportschefs haben wir Handlungsbedarf ausgemacht. Claudio 
hat uns bereits vor der Saison informiert, dass er aufgrund seiner beruflichen Tätigkeit nur 
sporadisch anwesend sein kann. Würde alles wie geschmiert laufen, wäre dies auch kein 
Problem. In der aktuellen Situation möchten wir jedoch näher bei den Aktiv-Teams sein und 
wenn immer möglich unterstützen und eingreifen können. Daher wird Michu Wenger bis im 
Sommer einspringen und interimistisch übernehmen. 

Merci Michu fürs Einspringen und Merci Claudio für deinen Einsatz in den letzten  
Jahren! Claudio wird uns noch ein wenig erhalten bleiben, u.a. als Tätschmeister für den 
Event mit dem FC Alpnach. 

Im Juniorenbereich können wir in der Rückrunde leider kein eigenes C-Team mehr stellen. 
Nachdem die Trainer das Amt nach der Vorrunde niedergelegt haben, gab es leider auch 
drei Abgänge bei den Spielern zu verzeichnen. Das bereits vorher schon knappe und mit etli-
chen Junioren D Spielern gespickte Kader schrumpfte weiter. So machte es keinen Sinn, ein 
eigenes Team zu stellen. Dank der Gruppierung dürfen unsere Spieler/innen im C-Alter die 
Rückrunde mit Pieterlen bestreiten. Herzlichen Dank an unseren westlichen Nachbarn für 
die unkomplizierte Zusammenarbeit, speziell an den Trainer der C-Junioren, Daniel Schmidt.
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All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
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Die Spieler mit D-Alter werden die Rückrunde wieder in der angestammten Kategorie in 
Angriff nehmen. Dank diesen zusätzlichen Spielern werden wir auch eine zweite Junioren D 
Mannschaft stellen können. Leider erweist sich hier die Trainersuche wiederum als zeit- und 
nervenaufreibend, wir sind jedoch zuversichtlich hier noch eine Lösung zu finden.

Auch im nicht-sportlichen Bereich ist einiges passiert. Als neuen Beizli-Wirt konnten wir 
mit Tommy Gilomen einen alten Bekannten zurück aufs Moos locken. Tommy wird uns ab 
sofort wieder mit seinen Menüs verwöhnen und auch sonst im gastronomischen Bereich 
unterstützen. Doch nicht nur die FC-Mitglieder und Fans werden künftig in den Genuss seiner 
Kochkünste kommen, Tommy wird neu auch ein Mittagsmenü anbieten. 

Da sich abzeichnet, dass wir wieder vermehrt Anlässe durchführen können, wird auch die 
Aussenküche hinter der Tribüne auf Vordermann gebracht. Hier lässt Michu Wenger mit  
seinem Bautrupp die Späne fliegen.

Die Tore auf dem Hauptplatz hatten ihren Zenit schon länger überschritten und wurden  
immer wieder notdürftig geflickt. Mangels Ersatzteile war nun definitiv nichts mehr zu machen 
und die beiden Tore mussten ersetzt werden.

Auch der Rasenmäher, welchen wir noch für die Umgebung benötigen, hat den Geist aufge-
geben. Hier konnten wir uns mit der Burgergemeinde zusammentun und einen Mäher für die 
gemeinsame Nutzung anschaffen. Auch die Probleme mit den Mährobotern auf dem Haupt-
platz kriegen wir dank der direkten Zusammenarbeit mit dem Lieferanten endlich in den Griff. 

Es gibt immer noch einige vakanten Posten im Verein. Bitte beachtet die Inserate im 
Offside und gebt euch einen Ruck! Dann können wir gemeinsam etwas bewegen.

Nun freuen ich mich auf eine unbeschwerte Zeit auf dem Moos sowie viele spannende und 
hoffentlich erfolgreiche Spiele für die Grün-Weissen!

Sportliche Grüsse und bis bald
Philipp Berger
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Bericht Sportchef

Dass die Vorrunde nicht nach unserer Vorstellung lief, hat Claudio schon 
im letzten Bericht geschrieben. An den Resultaten können wir leider nichts 
mehr ändern. Was wir machen konnten, war die Vorrunden zu analysieren 
und aus dem gemachten Fehler hoffentlich lernen. 

Die Rückrunde haben wir im Vorstand zusammen mit dem Trainierteam 
und mehreren Spielern detailliert ausdiskutiert, was gut und eben nicht so gut war. Die gröss-
te Baustelle, wo wir ansetzen müssen, war einstimmig im taktischen Bereich. Die Fitness 
wird mit einer intensiven Wintervorbereitung, wenn alle mitmachen, wieder auf dem Stand 
sein, was es für die 3. Liga braucht. Um diese angestrebten Ziele zu erreichen, haben wir 
unser Trainerteam, mit einem Trainerfuchs erweitert. Mit Oscar Tavoletta haben wir einen 
altbekannten zurück nach Lengnau holen können. Er mit seiner Erfahrung als Spieler sowie 
als Trainer, wird die Mannschaft in beratender Funktion, während der Vorbereitung und der 
Rückrunde zur Verfügung stehen. Noch vor Weihnachten konnten wir die erfreuliche Mutati-
on der Mannschaft vorstellen und Ihnen über die Festtage ein paar Denkaufgaben mitgeben. 

Der Rückrundenstart begann bereits am 3. Januar mit einem ersten Lauftraining um wie-
der in Bewegung zu kommen. Mit eine Teamabend wurden die angestrebten Ideen vom 
Trainerteam zusammen mit den Inputs der einzelnen Spieler zusammengefügt und damit 
die Vorrunde definitiv abgehakt. Mit der Devise, ab jetzt wird nach vorne geschaut, startete 
die intensive Vorbereitung. Die Mannschaft konnte bei guter Witterung bereits auf dem Platz 
trainieren. Zusätzliche konnten wir jeden Donnerstag bis zum Trainingslager einen Kunst-
rasenplatz in Biel reservieren, wo die taktischen Trainingselemente ideal umgesetzt werden 
können. 

Der Vorstand hat mit der Verstärkung im Coaching, dem Trainingsplatz in Biel und dem per-
sönlichen Support im Trainingslager in Spanien sein Möglichstes dazu beigetragen, ideale 
Rahmenbedingungen zu schaffen. Nun ist die Mannschaft gefordert, diese Gegebenheiten 
optimal auszunutzen und gestärkt in die Mission Ligaerhalt zu starten.

Die zweite Mannschaft soll an den Leistungen der Vorrunde aufbauen und so weiterarbeiten. 
Rämsi und sein Team sind auf einem guten Weg und es macht allen Spass, ob im Training 
oder am Match. Das Zusammenarbeiten mit der ersten Mannschaft hat sicher noch Luft nach 
oben, aber auch dieses Ziel, werden wir zusammen erreichen.

Auf eine erfolgreiche Rückrunde und bis bald auf dem Moos.

Sportliche Grüsse 
Michu
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und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

Bericht Spiko-Präsident

Da im Winter der Spielbetrieb ruht, möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
Euch einmal eine Übersicht über die Weisungen zum Trainings- und Spiel-
betrieb zu geben. 

Die Weisungen dienen als Rahmenbedingungen, um einen geordneten 
Trainings- und Meisterschaftsbetrieb zu garantieren. 

Kabinen/Plätze
– �Einteilung gem. Trainingsplan.
– �Die Kabinen sind sauber und in Ordnung wieder zu verlassen (Kabine sauber wischen).
– �Das Flutlicht ist nach Trainingsschluss auszuschalten.
– �Die Spielfelder sind bei schlechtem Wetter soweit möglich zu schonen.
– �Die Ballschränke und der Container sind nach Trainingsschluss abzuschliessen.
– �Beschädigungen sind umgehend der SPIKO zu melden.
– �Die Kabinen sind von der letzten Mannschaft abzuschliessen.
– �Für Meisterschaftsspiele sind die Tore und Eckfahnen vor dem Spiel entsprechend zu 

platzieren.
– �Die Trainer sind dafür verantwortlich, dass dem Gegner Bälle für das Einlaufen zur  

Verfügung stehen.
– ��Die Kleinfeldtore sind mit den dafür vorgesehenen Hacken gegen das Kippen zu sichern.
– �Nach Spielschluss sind die Tore und Eckfahnen weg zu räumen. Bei den grossen Toren, 

muss das Tornetz wieder aufgehängt und angekettet werden.

Kleinfeldtore
– �Die Kleinfeldtore sind nach Trainingsschluss wieder an die dafür vorgesehenen Plätze  

zu hängen und anzuketten. Sonst kommen die Rasenmäher nicht durch.

Grosse Tore
– �Bei den grossen Toren ist dafür zu sorgen, dass nach Trainingsschluss die Tornetze  

wieder aufgehängt werden und die Tornetze angekettet werden. Sonst kommen die  
Rasenmäher nicht durch.

KIFU Container
– �Der Container muss immer abgeschlossen sein. 
– �Junioren haben im Container nichts verloren! 
– �Die Trainer sind für die Bereitstellung der Bälle und Trainingsmaterial verantwortlich.  

Junioren dürfen die Bälle nicht selbständig pumpen (defekte Bälle und Nadeln).
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Trainingsmaterial
– �Zum Trainingsmaterial ist Sorge zu tragen. Schmutzige Bälle oder schmutziges Material 

ist nach dem Gebrauch zu waschen. 
– �Das Material ist nach jedem dem Training auf Vollständigkeit zu prüfen (v.a. Bälle) an  

den dafür bestimmten Platz zu legen. 
– �Defektes Material ist der SPIKO schriftlich zu melden und darf nicht entsorgt werden. 
– �Materialbedarfe können beim Juniorenobmann und beim Sportchef gemeldet werden. 
– �Pflegematerial kann via Spielbetriebschat, beim Vorstand bezogen werden.

Dressordnung
– �Die Dresstaschen sind im Antennenhäuschen deponiert.
– �Das Dress ist nach jedem Spiel auf Vollständigkeit zu kontrollieren.
– �Fehlende oder kaputte Trikots, Hosen oder Stulpen sind der SPIKO umgehend zu melden 

und dürfen nicht entsorgt werden.
– �Es ist untersagt Hosen, Stulpen oder das komplette Dress einer anderen Mannschaft zu 

benutzen. 

Verantwortung
– �Die Trainer sind für die Umsetzung der oben genannten Weisungen verantwortlich.

Der Spiko-Präsident
Marc Berger 
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Da leider nicht viel Fussball gespielt werden konnte und keine Hallenturniere 
stattfanden, fällt mein Bericht über die Juniorenabteilung nur kurz aus. 

Die Winterpause ist vorbei, aber leider konnten sämtliche Junioren-Mann-
schaften nicht lange in den Hallen trainieren wegen den Corona Mass-
nahmen und wir mussten alle Trainings absagen. 

Wir hoffen, dass wir anfangs März wieder draussen trainieren können und das Wetter mit-
spielen wird.

Wir werden die Meisterschaft, welche ab April beginnt, mit folgenden Mannschaften 
starten: eine B, zwei D, zwei E drei F und die Kleinsten G. Leider können wir keine C-Mann-
schaft stellen, da wir nicht genug Spieler haben. 

Wir sind immer noch auf der Suche nach Trainer und Assistenten für die Junioren D und E. 
Bei Interesse meldet Euch doch bitte bei mir.

Neue KIFU-Verantwortliche
Ab diesem Frühling konnten wir eine neue KIFU-Verantwortliche finden und es freut uns 
sehr, Euch Alexandra Kully, wohnhaft in Lengnau, vorzustellen. 

Sie wird verantwortlich für die gesamte KIFU-Abteilung sein, d.h. von den Junioren E bis G. 
Ihre Aufgaben umfassen das Organisieren der Spielmorgen auf dem Moos und vor allem der 
Dialog mit den Trainern und Eltern. 

Alex wird sich auf den nachfolgend noch kurz vorstellen. Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit dir, Alex!

Bis bald auf dem Moos + sportliche Grüsse

Stéphane Berger
Juniorenobmann
 



Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate  
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General- 
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen,  
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine  
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.

GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU

Mitgliedschaft 
              in der Gönnervereinigung 
zu Gunsten des FC Lengnau

Interessierte können sich gerne beim Vorstand melden

Fred Berger 076 831 05 32 fberger@quickline.ch
Rolf Gutmann 079 614 91 78 rolf.gutmann@besonet.ch
Ursula Bohnenblust 032 652 64 05 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi       079 946 04 39     dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz 079 484 08 44 normaku@bluewin.ch

Seit 1989
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Vorstellung neue 
KIFU-Verantwortliche

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Ich habe den Auftrag erhalten, 
mich kurz vorzustellen. Naja, nor-
malerweise frage ich immer, was 
interessiert dich den? Heute geht 

das bei meinem sehr stillen Gegenüber eher schlecht 
als recht, deshalb versuche ich mich und mein Leben 
kurz zusammenzufassen. Falls dich noch irgendetwas in-
teressiert, kannst du mich auf dem Fussballplatz gerne mit 
deinen Fragen löchern.

Mein Name ist Alexandra Kully, ich bin im Jahr 1977 in Kanada geboren, dort bin ich auch 
aufgewachsen. Meine Jugendzeit verbrachte ich in Grenchen und hatte ehrlich gesagt nie viel 
mit Fussball am Hut. 

Mein damaliger Partner und heutiger Ehemann hat uns, meinen Sohn und mich, nach Leng-
nau ent(ge)führt. Ich bin verheiratet und habe drei Söhne, (20, 8 und 6 Jahre alt). Meine Zeit 
für Hobbies ist begrenzt, da ich nebst meinen Pflichten noch beim Kanton Solothurn ange-
stellt bin. Dazu engagiere ich mich noch hier im Verein des FC Lengnau, bis Ende Saison als 
Helferin bei den Kleinsten und nun hier in dieser Funktion.

Durch meinen ältesten Sohn wurde ich vom Fussballfieber angesteckt. Ich verfolge nach 
Möglichkeit seine Spiele und die Trainings und Spiele der Kleinen. Die Zeit, um die Spiele der 
Senioren zu besuchen, fehlt mir leider meist, sorry Misch! 

Nun fragst du dich bestimmt woher meine Motivation, um diese Aufgabe zu übernehmen, 
kommt. Meine Motivation besteht hauptsächlich darin, dass ich finde, dass jeder Verein nur 
funktionieren kann, wenn sich Eltern, Spieler und Interessierte aktiv am Vereinsleben be-
teiligen und sich für den Verein engagieren. Als ich angefragt wurde, ob ich diese Aufgabe 
übernehmen möchte, habe ich nicht lange gezögert und habe mir gesagt, wer immer was zu 
meckern hat, muss selbst auch was leisten! So – hier bin ich! Ich freue mich auf meine neue 
Aufgabe, hoffe dass ihr mir den einen oder anderen Fehler verzeiht und bin zuversichtlich, 
dass ich diese Aufgabe meistern kann!

Bis bald auf dem Moos, Alex
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zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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M.Müller                                        2543 Lengnau 
 Zaunmaterial zur 

Selbstmontage 
 Handläufe / Geländer 
 Fenstergitter 
 Gartentore 
 Briefkästen 
  

 Schneeketten  
 Sonderanfertigungen  
 Schlosserarbeiten 
 Gartenzäune 
 Zaunreparaturen 
M.Müller – Ketten und Schlosserei,  Nerbenstrasse 2,  2543 Lengnau BE 
e-mail: mueller-ketten@vtxmail.ch     032 / 652 59 36     079 / 632 12 44 

Ob für Zuhause, unterwegs 
oder im Büro: Wenn’s um 
Internet, TV, Festnetz und 
Mobile geht, sind wir Ihr 
attraktiver, zuverlässiger 
und persönlicher Partner 
vor Ort.

Das beste Netz 
in Ihrer Region
bringt Sie 
garantiert 
zum 
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Die Senioren/Veteranen starten mit 3 Mannschaften in die Rückrunde,  
respektive Vorrunde.

Die 30+ spielen unter der Leitung von Lars. Bei ihnen gilt es das super 
Resultat der Vorrunde zu bestätigen, denn sie haben die Qualität dazu, 
werden doch tatsächlich mehrere Senioren in der ersten Mannschaf auf-
geboten!

Die 40+ spielen unter der Leitung von Michu. Sie müssen den Titel wieder zurück aufs Moos 
holen, dass sie es schaffen können, haben sie bereits bewiesen! Sollten die gewünschten 
Ergebnisse ausbleiben, werden die Neuzugänge der 30+ ihnen Beine machen. So Jungs, 
gebt Gas, ansonsten helfen wir nach!

Die 50+ spielen unter der Leitung von Toni und Fred.
Die Zwei haben das fast Unmögliche vollbracht und haben im letzten Herbst ein paar jüngere 
Spieler verpflichten und sich verstärken können. Wir sind begeistert, dass sie die Vorrunde 
mit ihrer Verstärkung bestreiten konnten. 

Die älteren Semester machen nicht auf dem Spielfeld von sich reden, sondern lassen sich 
lieber kulinarisch verwöhnen, sei eine feine Paella anlässlich der GV oder ein leckeres  
Fondue an der Cheese-Night. Leider konnten wir den Schnippo-Cup in den letzten zwei  
Jahren aufgrund der Pandemie nicht durchführen, aber auch hier wartet bestimmt ein leckeres  
Essen auf uns alle! Ich bin bereits heute gespannt! 

Wie ihr alle wisst, werden wir bald wieder durch Gilli verköstigt! Wir wissen alle, was er zu 
bieten hat und was er auf die Teller zaubern kann – kommt vorbei und lasst es euch schme-
cken! Nebenbei könnt ihr auch ein Spiel mitverfolgen und so richtig mitfanen! Wir freuen uns 
auf euch!

Bis bald im Beizli

Michel

2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Mehr noch unter www.trz-treuhand.ch
Bahnhofstrasse 22, 3294 Büren a /A
032 351 18 22, info@trz-treuhand.ch
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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1. Mannschaft

Vorbereitung 1. Mannschaft auf die unglaublich wichtige Rückrunde

Wir begannen nach dem letzten Rückrunden Spiel mit dem freiwilligen  
Hallentraining. Nach vier Trainings hiess es wieder, wie so oft in den letzten 
zwei Jahren, Übung abgebrochen wegen Corona. 

Auf die Rückrunde gab es auch zwei Änderungen im Staff. Claudio kann 
wegen seiner beruflichen Belastung sein Amt als Sportchef nicht wie gewünscht ausführen 
und Michu Wenger springt bis Minimum zum Sommer ein. Ich möchte es nicht unterlassen, 
Claudio für seine Arbeit zu Danken. In den 6 Jahren, in welchen ich mit Claudio zuerst im 
Juniorenbereich und zuletzt bei den Aktiven zusammenarbeiten durfte, konnten wir viele 
Erfolge (Aufstiege) zusammen feiern.

Für die Bereiche Taktik und Technik hat sich unser Aufstiegstrainer von 2003, Oscar «Osci» 
Tavoletta, bereit erklärt, mich und Vini 1x in der Woche im Training zu unterstützen. Mit  
seiner Erfahrung als aktiver im bezahlten Fussball und als Trainer wird er die Spieler und uns 
Trainer besser machen. 

Endlich ging es wieder los und wir begannen mit der Vorbereitung. Kondition, Kraft und  
Koordination stand auf dem Programm. Wegen der Pandemie konnten wir nicht in der  
Halle trainieren, aber dank dem trockenen Wetter konnten wir auf Platz 2 im Moos unsere  
Trainingseinheiten absolvieren. Ab Ende Januar hiess es, jeden Donnerstag ab in die  
Tissot Arena auf den Kunstrasen, wo wir bis zum Beginn unseres Trainingslagers Ende März  
unsere Einheiten absolvieren werden. Das Trainingslager, welches unter dem Motto Arbeiten 
und Spassen haben steht, werden wir in Benidorm (Spanien) abhalten. 2x täglich Training und  
1 Testspiel stehen auf dem Programm. Natürlich wird auch der Spass nicht zu kurz kommen, 
dafür wurde extra «Pepe» als lokaler Reiseführer wieder in den Kader aufgenommen. 

Bis dahin stehen auch diverse Testspiele auf dem Programm, so dass wir zum Meisterschaft-
start am 2. April die möglichst beste Formation gefunden haben.

Kurz vor Redaktionsschluss konnten wir im 1. Testspiel gegen den 3. Ligisten FC Bettlach 5:0
gewinnen. Es gibt zwar keine Punkte, aber für die Moral und um zu sehen, dass wir uns auf 
dem richtigen Weg befinden, sind solche Testspielresultate wichtig.

Bis bald auf dem Moos
Trainer Sven Bertolla
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4 einladende Lattenkreuze.4 einladende Lattenkreuze.

5 «Tore des Monats».5 «Tore des Monats».

Eine Bank.Eine Bank.

Für ds  Läbe.

B E K B B C B E
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Wir bieten Ihnen alles für  
Ihr Büro und das Zuhause 
 

wwwwww..sscchhlluupp..sswwiissss 
 

Büromöbel - Büromaschinen - Bürobedarf - Onlineshop mit grosser Auswahl  
EDV– und Druckerzubehör - Grösstes Sortiment an Druckerpatronen/Toner in der Region 

Eigener Servicetechniker - Fantasie– und Geschenkartikel - Glückwunschkarten 

 
SScchhlluupp  AAGG  --  WWoorrkk  LLiiffee  BBaallaanncceedd  

Solothurnstrasse 15, CH-2543 Lengnau BE, Telefon 032 653 16 11 
info@schlup.swiss 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Superveteranen

Wir haben uns für eine neue Freundschaftsrunde 2022 angemeldet.

Toni Zürcher wird weiterhin das Coaching übernehmen und ich kümmere 
mich um Aufgebote und Infos.

Die Vorbereitung findet in der Halle und sobald möglich auf dem Moss statt.

Zum aktuellen Kader wären noch Verstärkungen in unserer tollen Truppe willkommen.

Interessenten ab Jahrgang 1972 können sich zu einem Probetraining bei melden.

Ein Kontakt mit Fred Berger genügt und ihr werdet informiert.
E-Mail: fberger@quickline.ch, Natel 076 831 05 32

Gruss
Fred Berger

nostalgisch





Die stillen Helfer
Manfred «Mani» Nussbaum

Geboren am 13. Juni 1961

Meine Hobbies: 
Mein Bauerndiarama (siehe Bild), 
die Enkelkinder meiner Freundin und 
der FC Lengnau.

Wie kam ich zum FCL: 
Ich bin seit ca. 1997/98 im Verein. Zum FCL bin ich durch 
die Kinder von Marcel «Chrüsu» Dubois, Eduard «Edu» 
Weber und meinen Eigenen gekommen. Sie spielten 
zusammen bei den «Pampers».

Was mache ich beim FCL: 
Hauptsächlich zeichne ich die krummen Linien auf den Spielfeldern (Spielfeldmarkierung) 
und gerne helfe ich, wo es nötig ist.

Am meisten Freude bereitet mir: 
Die Wertschätzung der Mitglieder für meine geleistete Arbeit.

Mein Lieblingsteam beim FCL: 
40+ Mannschaft.

Mein Wunsch für den FCL: 
Das mehr Respekt untereinander herrscht!

Aunä Mannschaftä ä gueti Rückrundi und I däm Sinn… hopp Lengnau!
Gruess Mani
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Garage Sauser GmbH
Lengnau

Neuwagen
Occasionen

Reparaturen aller Marken

Solothurnstrasse 75
2543 Lengnau
Telefon 032 652 23 52/53
Fax 032 652 35 06

RUEFLI AG
Ventilationstechnik

Längfeldweg 25
2504 Biel Bienne

Telefon 032 344 99 99
Fax 032 344 99 90
r.waelti@ruefliag.ch
www.ruefliag.ch

seit über 80 Jahren

• Lüftungs- und Klimaanlagen
• Absaug- und Filterstationen
• Kaminsanierungen & AGL

I   
Ihr Ansprechpartner: Michael Wenger
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GUT GERÜSTET FÜR

UMBAU, NEUBAU 
UND RENOVATION

Grenchen / Solothurn www.gruetter-schwarz.ch

20

Garage Sauser GmbH
Lengnau

Neuwagen
Occasionen

Reparaturen aller Marken

Solothurnstrasse 75
2543 Lengnau
Telefon 032 652 23 52/53
Fax 032 652 35 06

RUEFLI AG
Ventilationstechnik

Längfeldweg 25
2504 Biel Bienne

Telefon 032 344 99 99
Fax 032 344 99 90
r.waelti@ruefliag.ch
www.ruefliag.ch

seit über 80 Jahren

• Lüftungs- und Klimaanlagen
• Absaug- und Filterstationen
• Kaminsanierungen & AGL

I   
Ihr Ansprechpartner: Michael Wenger
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Heizungsinstallationen
Reparaturen

Markus Bigler Buchenweg 6
2543 Lengnau
Telefon 032 652 79 68
Natel   079 606 68 17

seit 1989

Neu • Neu • Neu
Montag Geöffnet

Hotel – Restaurant Adler AG

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich Geöffnet
• Gemütliche Gartenterasse
• WIR bis 100% nach Absprache
• Bankettsäli bis 45 Personen
• Grosser Parkplatz
• 14 Hotelzimmer für Fr. 75.– pro Person
(alle mit Dusche/WC und Fernseher)

Stefan Aschwanden
2543 Lengnau bei Biel
Telefon 032 652 31 36
Fax 032 652 31 47
www.adler-lengnau.ch
Sonntag ab 16 Uhr geschlossen 

Lengnau
032 652 42 12

CCooiiffffeeuurr
PPaappiilllloonn

JJaaccqquueelliinnee  GGllaauuss

Solothurnstrasse  12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 02 83

Möchten sie hier 
inserieren?

Melden sie sich beim
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Lengnau
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Die stillen Helfer
Markus «Küsu» Känel

Geboren am 19. Februar 1969

Meine Hobbies: 
Meine Hobbies sind Fussball und Eis-
hockey, jedoch lieber zuschauen als 
selber mitspielen. Ist in meinem Alter 

vielleicht auch besser so. :-) Ein weiteres Hobby von mir 
ist das Schiessen.

Wie kam ich zum FCL: 
Zum FCL bin ich durch die Aushilfe im «Beizli» beim TopMoos 
(Mähaktion) gekommen. Dort habe ich beim Bewirten erfahren, 
das ein Platzwart gesucht wird.

Was mache ich beim FCL: 
Meine Hauptaufgabe ist zur Umgebung auf dem Moos zu schauen, die Umgebung zu mähen 
und zu schauen, dass die ganze Anlage eine «Schnurrä» macht. Meine Arbeitsstunden auf 
dem Moos belaufen sich auf ca. 20 bis 50 Stunden pro Monat.

Am meisten Freude bereitet mir: 
Am meisten Freude bereitet mir die Wertschätzung meiner Arbeit auf dem Moos (so wie ich 
das bis jetzt mitbekommen habe).

Mein Lieblingsteam beim FCL: 
Mein Lieblingsteam beim FCL ist… Ich habe nicht generell ein Lieblingsteam, ich schaue ein-
fach gerne Fussball von den «Zwergen» bis zu der 1. Mannschaft. Speziell der 1. Mannschaft 
wünsche ich eine Top Rückrunde!

Mein Wunsch für den FCL: 
Mein Wunsch für den FCL: Wünsche habe ich eigentlich nicht gross... der grösste ist in Erfül-
lung gegangen mit dem neuen Rasenmäher! Dieser wird mir die Arbeit sicher sehr erleichtern.

Ich möchte mich eher beim Verein bedanken für das Vertrauen in mich und das meine Arbeit 
weiterhin geschätzt wird.

I wünschä aunä ihr Rückrundi ganz, ganz viu Erfoug... viu gueti Mätch u viu Siigä. I freuä mi 
druf, dases scho gli wieder losgeit, dasi die Arbeite wieder cha mache u am ändi vom Tag gseh 
wasi gmacht ha!

I däm Sinn... ä Liäbä grüäss vom Küsu u bis gli!

S
ti

lle
 H

el
fe

r

Küsu



 
  
 
 
Finanzchef/in 
Mitglied Vorstand 
  
Aufgabengebiet 
Debitorenverwaltung (Mitgliederbeiträge / Sponsoren / Parkplatz) 
Kreditorenverwaltung (bezahlung Lieferantenrechnungen) 
Lohnverwaltung (Trainer, Platzwarte, AHV-Abrechnung, Lohnausweise) 
Erstellung Jahresabschluss & Budget 
div. Abrechnungen (Sportfonds, Nachwuchsföderung) 
 
Was bieten wir? 
Mitarbeit in einem motivierten Vorstand und die Chance, den FC 
Lengnau aktiv in die Zukunft zu führen.  
 
Was suchen wir? 
Hast du ein Flair für Zahlen und bist dir genaues Arbeiten gewohnt? 
Keine Angst, es sind keine Profi-Finanzkenntnisse nötig! 
 
Interesse? 
Dann melde dich unter praesidium@fclengnau.ch oder telefonisch 
unter 079 239 74 22.  
 
Wir freuen uns auf dich! 
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Der neue alte Beizli-Wirt
Interview mit Tommy Gilomen

FCL: Wie geht es dir?
Es geht mir sehr gut und ich schaue mit grossen Erwartungen in die Zu-
kunft. Ich freue mich, schon bald alle auf dem Sportplatz Moos begrüssen 
zu dürfen

FCL: Du hast das Clubbeizli bereits einmal geführt. Was hat dich dazu bewogen, das 
Beizli wieder zu übernehmen?
Mit den guten Erfahrungen, die ich im Clubbeizli sammeln durfte und meinem inneren Wunsch, 
ein eigenes Geschäft zu führen, ist es nun endlich Zeit Nägel mit Köpfen zu machen!

FCL: Du hast in deiner Kochkarriere schon einiges erlebt und bist rumgekommen. Was 
waren deine Highlights?
Eine meiner wertvollsten Erfahrungen durfte ich im Grand Hotel Bellevue in Gstaad sammeln. 
Durch die hohen Ansprüche und zugleich wenigen Mitarbeitern, kochten wir 3 Monate am 
Stück ohne einen Tag frei zu machen. Im Nachhinein trotzdem einer meiner Highlights. Rein 
kochtechnisch gesehen war meine Zeit im Chappeli die lehrreichste und interessanteste 
Phase in meiner Karriere und klar mein Highlight. 

FCL: Du hast es gesagt, kochtech-
nisch war deine letzte Station 
im Chappeli in Grenchen ein 
Highlight. Von der Gault Mil-
lau Küche ins Club Beizli, 
ist das nicht ein Rück-
schritt?
Mein Ziel war es schon 
immer, Menschen mit 
meinem Essen Freude zu 
bereiten. Und um das zu 
bewerkstelligen, braucht 
es keine Punkte vom 
Gault Millau.
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FCL: Was sind deine Pläne im Beizli? Auf was können sich unsere Mitglieder 
und auswärtigen Gäste freuen?

SPIEL, SPASS, SPANNUNG UND GUTES ESSEN!
Kommt vorbei und lasst uns eine gute Zeit auf dem Sportplatz Moos haben.

FCL: Wie sehen deine Öffnungszeiten nebst den Spielen aus?
– Montag bis Freitag, 9.00 bis 14.30 Uhr
– Montag, ab 18:30 Uhr für die Trainings der Oldies
– �Zudem noch jeden zweiten Donnerstag nach den Trainings der Aktivmannschaften  

und den informellen Austausch mit dem Vorstand.
– �Gelegentliche Öffnung am Abend für spezielle Anlässe wie z.B. Championsleague,  

BBQ Partys etc.

FCL: Wir haben viele Gourmets in unserem Verein. Was hälst du davon, wenn wir im 
Offside eine neue Rubrik eröffnen und du uns in jeder Ausgabe ein neues Rezept 
präsentierst?
Eine Tolle Idee! 
Ich werde mit einfachen Rezepten starten und den Schwierigkeitsgrad stets erhöhen :) 
Das erste Rezept findet ihr auch schon auf der nächsten Seite.

wichtig
Ziehen Sie um? Dann melden Sie doch 
bitte Ihre neue Adresse, damit wir Sie 
sicher erreichen können.

Einfach, praktisch und 100% sicher 
unter info@fclengnau.ch

Vielen Dank fürs Interview.
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Hotdogs mit selbstgemachten 
Röstzwiebeln

Zutaten für 2 Portionen

– 1 Teelöffel Salz

– 4 Wiener Würstchen

– 4 Hot-Dog Brötchen (à 70g)

– 1 Zwiebel

– 50 g Mehl (Typ 405)

– 200 ml Sonnenblumenöl

– 50 g Sandwichgurken (Glas)

– 4 EL Hot-Dog Senf

– 4 EL Kechtup

Zubereitung

1. Schritt
Backofen vorheizen (Ober-/Unterhitze: 205 °C /Umluft: 180 °C). Wasser mit 
Salz in einem Topf erhitzen und Würstchen darin erwärmen. Das Wasser soll 
dabei nicht kochen.

2. Schritt
Brötchen auf mittlerer Schiene im heissen Backofen ca. 3 Minuten anrösten.

3. Schritt
In der Zwischenzeit für die Röstzwiebeln Zwiebel schälen, in Streifen 
schneiden und mit Mehl bestäuben. Öl in einem Topf erhitzen und Zwiebeln 
darin ca. 2 Minuten goldbraun frittieren. Anschliessend auf Küchenpapier 
abtropfen lassen und mit Salz würzen.

4. Schritt
Hot-Dog-Brötchen der Länge nach aufschneiden. Sandwichgurken abtrop-
fen. Brötchen jeweils mit einem Würstchen füllen und mit Gurken belegen. 
Anschliessend Senf, Ketchup und Röstzwiebeln auf den Hot Dogs verteilen.

Viel Spass und ä Guäte!
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Skiweekend Zermatt

Die Leitung wurde kurzerhand vom Schneesportchef abgegeben und in 
(un)erfahrene Hände gelegt. Das Programm sah es vor mit 10 gesunden 
Schneesportler, am Freitagmorgen Richtung Wallis zu starten. Unser Gast 
vom Tennisclub, begann die Reise aus beruflichen Gründen schon anfangs 
Woche und begrüsste uns am Bahnhof in Zermatt mit einem Empfangs 
Apéro. Und zwei bekannte Jäger, wollten schon am Donnerstag anreisen, 
um das Jagdrevier zu erkunden. 

So begann die Fahrt, im roten Bus nur noch mit sieben Frühaufsteher. Der neue Interims-
führer, wollte sich gleich beliebt machen und holte jeden Einzelnen vor seiner Haustüre ab. 
Obwohl wir pünktlich beim letzten Abholort fahren konnten, fehlte uns in Kandersteg eine 
knappe Minute für den abfahrenden Zug. Kein Problem, so konnten wir eine erste Kaffee-
pause einlegen und die ersten dummen Sprüche machen. Die Pluspunkte, welche sich der 
Fahrer am Morgen eingeholt hatte, verspielte er mit seinem strikten Alkoholverbot während 
der Hinfahrt wieder. Sein Vorteil, es brauchte keine weiteren Pinkelpausen bis Täsch. 

In Zermatt angekommen wurden wir von einem jungen charmanten Österreicher im Hotel 
freundlich empfangen. Beim zweiten Hinsehen war es eine etwas ältere, dominante, wohl 
ex Stasi Agentin, mit Namen Christina! Nach dem wir für die Zimmerverteilung in Reih und 
Glied einstehen mussten, konnten wir uns endlich im Skiraum für den bevorstehenden Ski-
tag vorbereiten. In kleineren Gruppen ging es endlich Richtung Gornergrat, wo wir uns ei-
gentlich alle treffen wollten. Die ältere Garde hatte leider schon bei der zweiten Abfahrt einen 
Verlust zu vermelden. Der älteste in der Gruppe, fast Einheimischer, hatte bei der Strecken-
besichtigung einen Sprung übersehen, welcher ihm dann bei der Abfahrt zum Verhängnis 
wurde. Statt mit uns ins verdiente Apero, ging es mit der Bahn wieder Richtung Tal, weiter 
nach Visp ins Spital (Gute Besserung!!!). 

Der grosse Trupp fuhr weiter tapfer Ski und liess sogar das Mittagessen aus. Kleine Zwi-
schenstopps, mit ein, zwei Flaschen Heida, durfte aber trotzdem nicht fehlen. Mit der letzten 
Abfahrt wurde dann auch das Après-Ski eingeläutet. Die Jäger gingen wieder auf 
die Pirsch und die Jüngeren zog es in den Papperla-Pup. Mit ein paar klei-
nen Bierchen und zwischendurch einem Kurzen, liessen wir den Skitag 
langsam ausklingen und freuten uns 
auf das Nachtessen. 

Leider fanden nicht mehr alle 
Ihre Skier, was aber diesmal 
nicht mit dem Zustand zu er-
klären war. 

Während sich alle mit einer 
Dusche auf das Essen vor-
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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bereiteten, machte sich Kommissar Blattfuss das erste Mal auf, einen Fall zu lösen. Dem 
bereits verletzungsbedingten Abwanderer fehlten noch diverse Utensilien, welche in halb 
Zermatt verteilt waren. Mit feinem Gespür und diversen Telefonjoker, wurde alles wieder 
zusammengesucht. Das Nachtessen war leider «wieder» nicht so überzeugend, wie es für 
ein Hotel in Zermatt zu wünschen wäre.

Was dann geschah, macht dem Schreiber schon ein bisschen Angst. Um halb elf lagen alle 
im Bett und keiner wollte mehr in den Ausgang. Habe ich keiner geschrieben, sorry! Einer 
schlich sich noch heimlich nach draussen, um nochmals nach Wild Ausschau zu halten.

Am Samstagmorgen, erschienen so auch alle pünktlich zum Morgenessen und ein neuer 
herrlicher Skitag stand vor der Hoteltüre. Mit dem Ziel, das kleine Matterhorn zu erklimmen, 
starteten alle Richtung Gondelbahn. Aber da war doch noch was mit fehlenden Skiern vom 
Vorabend. Kommissar Blattfuss, diesmal zusammen mit seinem Kumpel Caputo, machten 
sich auf die Suche nach dem fehlenden Material. Diesmal war der Fall nicht so einfach zu 
lösen wie am Freitag. Es wurde zwar ein paar Head Ski vor dem Pup gefunden, aber die wa-
ren so neu, dass es sie noch gar nicht geben durfte. Dank einem QR-Code und dem Kleber 
des ortsansässigen Sportgeschäftes, kamen die beiden auf eine Spur. Nach 
einem kurzen hin und her im Skikeller, in diversen Fremdsprachen, 
sorgte der Chef persönlich für einen Lichtblick. Es stellte sich her-
aus, dass der vermeintliche Ski Dieb im internen Hotel als Gast 
übernachtete und wir so Zugang zu seinem Skischrank beka-
men. Leider waren im Schrank nur ein paar Hausschuhe und 
keine älteren Head Ski. Caputo bekam so einen neuen Test-

ski inkl. Stöcke für den heutigen Tag und 
wir hinterliessen unsere Koordinaten. 

(Fortsetzung folgt…) 
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Vollständig konnten wir endlich in einen herrlichen Skitag starten. Der Wind im oberen Teil 
zwang uns für eine Einfahrrunde, bevor wir endlich auf 3883 Höhenmeter ein erstes Bier ge-
niessen konnten. Die lange Abfahrt in der tiefen Hocke, liess bei einigen schon ein leichtes 
Zerren in den Oberschenkeln hervorrufen. Trotzdem wurde bis zur Mittagspause durchgezogen 
und erst im Furi wieder Halt gemacht. Nach kurzem Kampf um unseren Stammtisch konnten 
wir uns köstlich verpflegen mit feinen Käse- und Fleischspezialitäten. Die grossen Biere und 
feinen Kaffee durften dann auch nicht fehlen. Wir genossen die Sonne und Wärme, einzig die 
übergewichtigen Spatzen störten zwischendurch das grossartige Ambiente. 

Das nächste Ziel Hennu Stall, wurde nach kurzer Besichtigung grosszügig umfahren und es 
ging Richtung Hotel. Nach einem kurzweiligen Apero zog es uns ins Pöschtli zu einem fei-
nen Nachtessen und späteren Abendprogramm mit super Livemusik aus Spanien. Zu ein paar 
Bierchen genossen wir ein super Konzert in der Menschenmenge. Die glühende Hitze wurde 
durch den Eismeister zwischendurch runtergekühlt, was bei ein paar weiblichen Gästen fast 
zu Unterkühlung führte. Gegen Feierabend schliefen die meisten sanft ein, oder gönnten sich 
noch einen unnötigen Schlummertrunk auf dem Balkon.

Am Sonntagmorgen war das Aufstehen dann auch nicht für alle gleichermassen erfreulich. So 
wurde das Morgenessen in Etappen zu sich genommen und der Treffpunkt wurde ins «Pöscht-
li» verschoben. Bei Kaffee, Mineral oder sogar einem Bier, bei unserer Lieblings-Österreicherin, 
bereiteten wir uns auf die Heimfahrt vor. Caputo machte sich nochmals auf ins Sportgeschäft, 
um sein altes Material abzuholen, welches am Samstagabend wieder auftauchte. Sein Paar 
Ski war am Samstag, als wir uns auf die Suche machten, bereits mit dem Helikopter Richtung 
Berggipfel unterwegs.

Mit einem neuen Fahrer machten wir uns gegen Mittag auf nach Lengnau. Die Stille im Bus 
war schon fast beängstigend. Lag es am Fahrstill oder an der Musik vom DJ? Oder versank 
der eine oder andere schon in den Erinnerungen der letzten Tage? In Goppenstein gab es kurz 
noch eine kleine Aufregung, als der Chauffeur das Kassenhäuschen von hinten ansteuerte. 
Dank der Gelenkigkeit der Bedingung, konnten wir trotz Gehupe von Hinten, endlich auf den 
Zug auffahren. Nach einer kleineren Attacke auf einen BMW Fahrer im Grauholz, landeten 
wir alle gesund wieder in Lengnau. Auch da wurde jeder wieder zu Hause bei Frau und Kind 
einzeln abgeladen. 

Das traditionelle Abschlussbier wurde bei aller Stille und Müdigkeit vergessen. Was 
sich schon in der nächsten Woche definitiv als Fehler verzeichnen sollte. 
Es wurde an den Stammtischen schon gelästert, dass man nichts mehr 
erfährt, was so alles passiert sei. Wir haben nun intern beschlossen, 
dass es ab nächstem Jahr bei Ankunft, neu eine Pressekonferenz 
geben wird, für alle die nicht auf den Offsidebericht warten können.

Danke Walä für die Organisation! Wir hoffen, dass du nächstes 
Jahr wieder mit uns an der Front bist! Ein grosses Merci den 
Beteiligten, für die grossartigen Stunden in Zermatt!

Es grüsst Plattfuss mit Sergeant Caputo
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Trainer & Helfer (m/w) 
KIFU & Junioren 
 
Aufgabengebiet 
Leitung oder Unterstützung des Haupttrainers bei den Trainings und 
Spielen unserer jüngsten.  
 
Was bieten wir? 
Entlöhnung im üblichen Rahmen und ein aufgestelltes Trainerteam. 
Begeisterte Kids, welche sich fussballerisch weiterentwickeln wollen. 
Unterstützung in der Trainerausbildung. 
 
Was suchen wir? 
Fussballbegeisterte Personen, welchen die Arbeit mit den Kindern 
Spass macht, sie fussballerisch weiterbringen können und auch Wert 
auf das Soziale legen. 
 
Interesse? 
Dann melde dich unter juniorenobmann@fclengnau.ch oder 
telefonisch unter 079 223 06 71.  
 
Wir freuen uns auf dich! 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Vorstandsessen

Zuerst die Arbeit, dann das Vergnügen!

Am Samstag 22.1.22 traf sich der Vorstand in der Tisch-Schmitte in Hes-
sigkofen. Das Essen mussten wir uns verdienen, indem wir zuerst die Grill-
spiesse selber schmiedeten. Zum Glück war der Hunger noch nicht so 
gross und das Apéro stand bereits parat. 
So konnten wir mit viel Spass und 

Engagement unsere eigenen Grillspiesse kreieren. 

Wir bekamen einen interessanten Einblick in die Welt des 
Schmiedens. Was beim Zusehen so einfach aussah, stellte 
sich als nicht ganz so einfach heraus. Es wur-
de aber viel gelacht und schlussendlich 
konnten wir eine feine Grillade genies-
sen. 

Danke Marc für die Organisation!

Sportliche Grüsse
Michi Vogt

Grün Weiss ein Leben lang !



 
  
 
Verantwortlicher 
Parkplatzverwaltung 
  
Aufgabengebiet 
Kontrolle der Parkkarten auf dem Parkplatzareal des Fussballplatzes 
Ausstellen von Ermahnungen und Strafanzeigen gegen Schwarz-Parker 
(in Absprache mit dem Finanzchef) 
Laufende Koordination mit dem Finanzchef (neue Mieter, Mutationen 
etc.) 
 
Was bieten wir? 
Eine kleine, finanzielle Entschädigung sowie dankbare Mieter und 
Mitglieder, welche die Parkplätze nicht durch Schwarz-Parker blockiert 
sehen. 
 
Was suchen wir? 
Eine pflichtbewusste Person, welche unregelmässig (auch tagsüber) 
einen Kontrollgang auf dem Parkplatzareal beim Fussballplatz 
durchführen kann. 
 
Interesse? 
Dann melde dich unter finanzen@fclengnau.ch oder telefonisch unter 
079 239 74 22.  
 
Wir freuen uns auf dich! 



4141

G
V

L
 In

fo

GVL Info

Liebe Gönnerinnen, Liebe Gönner

Wir bitten Euch nachfolgende Termine zu reservieren:
– Freitag, 6. Mai 2022: Fischessen
– Samstag, 13. August 2022: Generalversammlung

Einladungen zu beiden Anlässen folgen noch.

Support your Sport

Auch dieses Jahr nimmt der FC Lengnau wieder bei der Aktion der Migros 
teil. Unterstützen sie uns, jeder Vereinsbon zählt!

Falls ihr die Vereinsbons nicht selber einscannen wollt, können diese bei 
allen Trainern und Vorstandsmitgliedern oder direkt im Beizli abgegeben 
werden (separate Box).

Weitere Informationen unter https://supportyoursport.migros.ch/
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU



Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank!

• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau
• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• Kältetechnik AG, Zollikofen
• Pauli Uhrenservice AG, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau
• Taurus Sports AG - Linemark, Kloten
• Vedana Ecame GmbH, Lengnau

Sponsoren und Supporter:
• Bäckerei-Konditorei Mathys, Lengnau
• Berner Kantonalbank AG, Lengnau
• �bögli bautrocknungen Rolf Bögli, 

Grenchen
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2 Rad-Sport, Lengnau
• �Coolman AG, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
• �Cosmetics Leumann, Lengnau
• die Mobiliar, Biel
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Ekko Technik AG, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
• �Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau	

Ausrüster:
• �Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• �CSL Behring Recombinant  

Facility AG, Lengnau
• Denner MarkthofMetzg, Lengnau
• �Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen
• VOI, Lengnau

Silber-Sponsoren:
• Diametal AG, Biel/Bienne
• F+L Immobilien Treuhand AG, Biel
• K9 Schweiz, Grenchen
• rovos Service und Support, Lengnau
• Workshop Sue, Lengnau

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• Combinvest.ch AG, Oensingen
• Control F1 GmbH, Lengnau
• COT Informatik AG, Lyss

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.
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dankeschön
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
• �Gemeinschaftsantennen-Anlage  

Region Grenchen AG, Grenchen
• �Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen
• �GMS Bauservice GmbH, Grenchen
• �Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
• �Höhere Fachschule für Technik  

Mittelland, Grenchen
• Individuell Interieur AG, Lengnau
• �Karin Berger, Deko&Floristik,  

Lengnau
• Lüthi & Co. Holzbau, Lengnau
• �M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 
• Maibach Gartenbau GmbH, Safnern
• �Massage & Therapie Karin Sperisen, 

Lengnau
• Physio Puma, Lengnau
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
• �Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau

• �Ron Bertolla – Zauberkünstler,  
Bettlach

• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau
• Schilt Elektro AG, Grenchen
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau
• TRZ Treuhand Zulauf AG, Büren
• �Werner Gloor Maschinenbau AG, 

Lengnau
• Wundergärten Urs Bapst, Lengnau
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Eventsponsoring
• �CSL Behring Recombinant  

Facility AG, Lengnau
• CSS Versicherung - Agentur Lyss
• Etter Abrasives AG, Lengnau
• Fahrzeugelektro Stauffer, Lengnau
• Meier Tobler AG, Bern
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• TRZ Treuhand Zulauf AG, Büren a/A 
 

Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten wissen?  
Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden Sie auf unserer Hompage:
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter sponsoring@fclengnau.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

dankeschön
Naturalsponsoring und 
sonstige Unterstützer
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Denner MarkthofMetzg, Lengnau
• �Lotterie- und Sportfonds des  

Kanton Bern
• Einwohnergemeinde Lengnau
• Burgergemeinde Lengnau

Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: info@fclengnau.ch
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website www.fclengnau.ch sind die Spielpläne und Resultate 
aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.

Anlässe FC Lengnau 2022
Nach den Lockerungen können wir nun auch wieder mit der Planung 
unserer Events starten. Wir werden uns in den diversen Komitees zusam-
mensetzen und mit den Vorbereitungen beginnen.

Folgende Events sind für dieses Jahr geplant:
	  
2. bis 6. Mai 2022	 Green&White Games (Sponsorenlauf): genauer Termin folgt
17. bis 19. Juni 2022	 Green&White Superweekend (Dorf- und Juniorenturnier)
4. bis 9. Juli 2022	 Green&White Cup (3. und 4. Ligaturnier)
12. August 2022	 Green&White Oldiescup (40+ / 50+ Turnier)

Hoffen wir, dieses Jahr alles planmässig durchführen zu können und freuen uns auf ein 
paar gemütliche Stunden zusammen auf dem Moos.

Mit sportlichen Grüssen 
Michu

Weitere Termine:
1. April 2022	 Schnippo-Cup, Sportplatz Moos (separate Einladung folgt)
26. August 2022	 Generalversammlung, Sportplatz Moos
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dankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau 

Präsident: Philipp Berger 
Spiko-Präsident: Marc Berger

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Anlassverantwortlicher: Michael Wenger

Finanzchef: Philipp Berger

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, 
den Trainern, den Betreuern, den Funktionären, 

den Platzwarten, der Reinigungsfachkraft, 
dem Beizli-Team und allen stillen Helfern 
für ihr Engagement für die Grün-Weissen.





MASTER OF MATERIALS

FEEL IT
CAPTAIN COOK HIGH-TECH CERAMIC

DISCOVER AND FEEL 
THE RADO HIGH-TECH CERAMIC DIFFERENCE!
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